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Konkretisierung des Prinzips "Die Ressource folgt dem Kind" 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.233 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Was bedeutet die im Zuge der Inklusion immer wieder vom Magistrat benutzte 

Formel „die Ressource folgt dem Kind“ konkret und in der praktischen 

Zuweisung von Mitteln des Schulträgers an die inklusiv beschulenden Schulen? 

Dabei meinen wir weniger einen Bezug auf die notwendigen Ressourcen, die 

durch bauliche Veränderungen bei körperlichen Beeinträchtigungen 

vorgenommen werden. Vielmehr geht es uns um die Ressourcen, die der 

Schulträger bisher den Förderschulen für besondere Ausstattung, 

Unterrichtsmaterial und Fachräume im Bereich Förderschwerpunkt „geistige 

Entwicklung“ und „emotionale und soziale Entwicklung“ zur Verfügung gestellt 

hat. Welche dieser Ressourcen folgen konkret dem Kind und wie wird diese 

Ressource konkret errechnet und zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz, Frau Gabriele Steinbach und Frau 

Nina Zastrow, beide Schulverwaltungsamt, erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Jutta Butterweck 

Vorsitzende  Schriftführerin 




